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Anlage 1 zum Beschluss des Kreistages: Rahmenbedingungen 

 

Förderprogramm – Rechtliche Grundlagen 
 
Dem offiziellen Antragsverfahren ist ein Wettbewerbsverfahren vorgeschaltet. 
Einreichung der Wettbewerbsunterlagen bis 13. Mai 2016. 

 

Errichtung eines Gründerzentrums 

Die Höhe der Investitionsförderung beträgt für den Raum Bamberg bis zu 75 % (max. im ein-
stelligen Millionenbetrag). In jedem Regierungsbezirk entsteht mindestens ein Gründerzent-
rum. Betriebskosten werden nicht bezuschusst. 

 

Netzwerkaktivitäten 

Die Höhe der Förderung beträgt bis zu 50% der zuwendungsfähigen Kosten (max. 250.000 € 
für max. 5 Jahre). Die Kofinanzierung darf nicht aus weiteren öffentlichen Mitteln erfolgen, hier 
ist die Initiative der Region, der Unternehmen gefragt. 

 

Anlauffinanzierung 

Außerhalb des Konzepts: Anlaufförderung für die 20 innovativsten Unternehmen im  
Bereich Digitalisierung in Bayern 

 

Wichtigste Eckpunkte  

Die Bewertung der Jury erfolgt neben der Berücksichtigung finanzieller und zeitlicher Kompo-
nenten auf Basis folgender Kriterien: 

• Mit Fakten belegtes Potential der Konzeptregion 

• Gesicherte Anbindung Hochschulen/Forschungseinrichtungen an neues Grün-
derzentrum 

• Zugesagte Beteiligung von Unternehmen, Kammern und Verbänden 

• Nachhaltiges Engagement der Kommunen => Anschlusskonzept für Geschäfts-
räume 

• Netzwerkaktivitäten: Mit der Förderung soll gewährleistet werden, dass ein trag-
fähiges Netzwerk für Existenzgründer und etablierte Unternehmen in der Region 
entsteht und damit auch die individuellen Standortvorteile im Bereich Digitalisie-
rung gehoben werden können. 

 
 

Konzept Digitales Gründerzentrum Bamberg (DGZ) 
 

• Antragsteller/Betreiber IGZ Bamberg GmbH 

 Aufsichtsratsbeschluss vom 3.12.2015  
 Stadt und Landkreis Bamberg zu je 50% Gesellschafter  
 

• Mögliche Standorte 

 Variante 1: Kombinierter Alt-und Neubau Lagarde Kaserne 

 Variante 2: Neubau Lagarde Kaserne oder „ grüne Wiese“ (Kronacher Straße) 
 vermietbare Fläche 1000m²; Gesamtnutzfläche 1900m² 
 Zusätzliche Alternative: 2 BA mit je 500m² vermietbare Fläche  
 

• Netzwerkaktivitäten = Aufbau Innovationscluster 
1,5 Personalstellen ab 2017/2018, 30% Verrechnung Personalkosten IGZ 

 

  



2 
 

Entwürfe und Kostenschätzungen - Investitionen 
 
• Mit diesen Vorgaben wurde das Architekturbüro Manz (umarchitekt) beauftragt, erste Ent-

würfe sowie Kostenschätzungen für die beiden Grundvarianten 1 und 2 zu erstellen.  

 

 

• Hinsichtlich der dargestellten Investitionskosten muss noch einmal explizit darauf 
hingewiesen werden, dass es sich in diesem frühen Stand der Planungen lediglich 
um Kostenschätzungen handelt, die mit entsprechender Unsicherheit behaftet sind! 

 

 

Netzwerkaktivitäten Kostenschätzung 
 

jährliche Aufwendungen 2017-2021: ca. 230.000 € 
 

jährliche Erträge:  50% Projektförderung STMWMET (max: 5 Jahre)  
   50% Kofinanzierung Unternehmen 
 

Zuwendungsfähig sind die Ausgaben für Personal und Verwaltung zur Betreuung des Innova-
tionsclusters (Veranstaltungen, Projektkoordination) sowie für Werbemaßnahmen 

 

Finanzieller Aufwand Digitales Gründerzentrum  

Kostenschätzung unter den genannten Annahmen 

Auf der Basis aller getroffenen Annahmen und Kostenschätzungen ergibt sich für die Eigenan-
teile der Gesellschafter aus der Errichtung, dem laufenden Betrieb sowie zur Finanzierung der 
Netzwerkaktivitäten des DGZ folgende Kostenübersicht:  

 

Deckung Investition: Voraussichtlich 2017 

Finanzierung laufende Betriebskosten Anmeldung in den Haushaltsjahren 2017 ff. 

 

Jährliche Aufwendungen 

Kapitaldienst             110.000 € 

Defizit Betriebskosten IGZ aktuell 100.000 €              50.000 € 

Defizit Betriebskosten DG anfänglich 100.000 €              50.000 € 

Netzwerk (wenn nicht unternehmensfinanziert) 100.000 €              50.000 € 

             260.000 € 

 


